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BETREFF Auskunftserteilung gem. § 1 Informationsfreiheitsgesetz (IFG);
hier: Einsparungen im laufenden Geschäftsbetrieb durch die Covid19-Krise

BEZUG Ihr Antrag (E-Mail) vom 26.06.2020

ANLAGEN - 

GZ O 3202 B - 14/2020 - H 2201 (IFG) (bei Antwort bitte angeben)

Sehr geehrte Frau ████,

in Beantwortung Ihrer Anfrage zu Einsparungen im laufenden Geschäftsbetrieb durch die

Covid19-Krise im Zeitraum vom März bis Mai 2020 bei dem Hauptzollamt Hannover teile

ich  mit,  dass  nur  die folgenden  Informationen  über  die  in  diesem  Zeitraum  angefallenen

Kraftstoffkosten im Vergleich zum Vorjahr zur Verfügung gestellt werden können:

2019 2020

März: 7.616,47 € März: 4.009,24 €

April: 5.799,25 € April: 1.608,30 €

Mai: 7.462,82 € Mai: 3.445,08 €

Zu den anderen in Ihrer Anfrage genannten Nebenkosten liegen zurzeit keine Informatio-

nen vor, weil diese Kosten jährlich abgerechnet werden. Da keine Zwischenstände erfasst

werden, ist allerdings abzusehen, dass auch nach Vorliegen der Abrechnungen nicht dar-

stellbar sein wird, inwieweit etwaige Veränderungen zum Vorjahr auf die Covid19-Krise



zurückzuführen oder durch andere Einflüsse bedingt sind. Die Daten der Kosten- und

Leistungsrechnung, in der allerdings nur allgemeine Kostenblöcke, z.B. Materialkosten,

abgebildet werden, liegen für das 2. Quartal 2020 ebenfalls noch nicht vor.

Kosten für einen externen Wachdienst fallen nur in einer von mehreren durch das Haupt-

zollamt Hannover als Mieter genutzten Liegenschaft an; auch diese Kosten sind noch

nicht abgerechnet worden. Es ist aber nicht anzunehmen, dass aufgrund der Covid19-

Krise geringere Leistungen erbracht worden sind.

Die Abrechnung von Dienstreisen erfolgt durch die Service-Center der Generalzolldirekti-

on, sodass bei dem Hauptzollamt Hannover hierzu keine Informationen vorhanden sind.

Soweit Sie Angaben zu sonstigen Einsparungen erfragt haben, benötige ich konkretere

Angaben, um Ihnen etwaig vorhandene amtliche Informationen zur Verfügung stellen zu

können. Ich weise vorsorglich daraufhin hin, dass dann Gebühren erhoben werden kön-

nen.

Diese Auskunft ergeht gem. § 10 Abs. 1 S. 2 Informationsfreiheitsgesetz gebührenfrei.

Mit freundlichen Grüßen

Im Auftrag

Lemme

Dieses Schriftstück wurde elektronisch versandt und ist nur im Entwurf gezeichnet.


